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Marius von Mayenburgs neues Stück ist eine bitterböse Komödie über das 

schwere Erbe der deutschen Vergangenheit – und über die dazugehörigen 

Erbschaftsstreitigkeiten. 

zahlreicher preisgekrönter Stücke, die in über 

dreißig Sprachen übersetzt wurden und international gespielt werden. Neben seiner 

Tätigkeit als Autor arbeitet Marius von Mayenburg auch als Übersetzer, u. a. für Thomas 

Ostermeiers Shakespeare-Inszenierungen. Seit 2009 ist er regelmäßig mit eigenen 

Regiearbeiten an der Schaubühne vertreten, zuletzt mit 
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